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Zum Attentate auf den Präſidenten Garfield

Noch immer laſſen ſich an das Befinden des durch die
Mordwaffe Guiteaus ſchwer verletzten Präſidenten der
Vereinigten Staaten beſtimmte Erwartungen auf Leben oder
Tod nicht knüpfen Die Nachrichten in der geſtrigen Beilage
ſchienen auf eine baldige Auflöſung hinzudeuten die heute
vorliegenden Depeſchen hingegen deuten auf eine leichte
Beſſerung hin welche denn auch der Privatſecretär des
Präſidenten Dienstag früh 7 Uhr den Mitgliedern des
Cabinets meldete Das Erbrechen hatte bereits am Abend
vorher aufgehört in dieſer Zeit war der Puls 124 die
Temperatur 101 und die Reſpiration 24 Am Dienstag
früh konnte der Präſident etwas flüſſige Nahrung zu ſich
nehmen die Symptome der Blähſucht hatten abgenommen
Der Puls betrug 110 die Temperatur 100,5 Reſpiration
nach wie vor 24 Dr Agnew ein berühmter Arzt aus Phi
ladelphia giebt folgendes Gutachten ab

Jn dem Befinden des Präſidenten ſind einige bedeutend
ermuthigende Symptome eingetreten Darunter iſt die That
ſache hervorzuheben daß Nieren und Eingeweide unbeſchädigt
ſind und functioniren Die Leber iſt etwas zerriſſen und die
großen von der Wirbelſäule nach den unteren Extremitäten
führenden Nerven ſind beſchädigt wodurch die Schmerzen in
den Füßen verurſacht werden über welche der Präſident klagt
Der Magen behält die Nahrung der Patient gewinnt langſam
Kräfte um eine zweite un zu bekämpfen wenn ſolche
eintreten ſollte Bis jetzt ſind jedoch noch wenige Anzeichen
einer ſolchen vorhanden und nichts deutet darauf hin daß
dieſelbe beſonders ſtark ſein würde

Der Staatsſecretär Blaine hat Montag Abend ein Schrei
ben an die amerikaniſchen Zeitungen gerichtet in welchem er
dieſelben erſucht dem Publikum den Ausdruck des Dankes von
Seiten des Präſidenten Garfield und deſſen Gemahlin zu
bringen für die Beweiſe des Beileids deren Zahl zu groß
ſei als daß deren Beantwortung im Einzelnen möglich wäre

Der verhaftete Guiteau erklärt das Attentat allein aus
gedacht und ausgeführt zu haben Er fragt fortwährend nach
dem Befinden Garfields und bedauert daß derſelbe nicht todt
iſt um von ſeinen Leiden erlöſet zu ſein Sein einziges
Motiv zum Attentat war die Beitigung Garfields damit ein
Grant Republikaner Präſident werde Um ſein Befinden be
fragt antwortete Guiteau vorgeſtern hätte er die erſte
Nachtruhe gehabt Seitdem er den Plan der Ermordung
gefaßt hatte konnte er nicht ſchlafen Jetzt ſei ſein einziger
Gedanke daß der Präſident nicht aufkommen möchte damit
ſein Werk auch die beabſichtigten Früchte trage Sein Geiſt
werde ſich ganz beruhigen wenn der Präſident ſtürbe

Möchte die Hoffnung des Mordgeſellen nicht in Erfüllung
gehen und ein ſo vielſeitig erfahrener vaterlandstreuer und
energiſcher Staatsmann als Präſident Garfield der großen
Republik jenſeit des Oceans erhalten bleiben

Politiſche Ueberſicht
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neter wurde einſtimmig eine Reſolution angenommen in
welcher der Entrüſtung der Verſammlung über die jüngſten
Vorgänge in Prag Ausdruck gegeben wird Zugleich wird
darin auf den großen Gegenſatz der Zuſtände in Prag gegen
über den Verhältniſſen in den anderen Ländern der öſterrei

chiſch ungariſchen Krone hingewieſen in welchen Slaven und
Deutſche friedlich neben einander leben Endlich wird darin

Verhältniſſe ausgeſprochen Das Manifeſt der deutſch
böhmiſchen Abgeordneten iſt der Gegenſtand polizeilicher
Maßregelung geworden Sämmtliche deutſche Zeitungen in
Prag welche das Manifeſt veröffentlichen wurden konfiscirt
Es geſchah dies wohl in der Abſicht kein böſes Blut zu
machen beruhigend kann dieſe Maßregel jedoch keinesfalls
wirken Hier und da haben die Prager Vorgänge ein
ſchwaches Echo gefunden Auch in Brünn fühlt ſich der
Czeche und als am 2 die Zöglinge der daſigen czechiſchen
Volksſchule von einem Ausfluge heimkehrten mußten ſie
Muſik voran auf beſondere Ermunterung ihrer Lehrer in
demonſtrativer Weiſe Kde domov muy und andere natio
nale Lieder ſingen Die zu Hunderten als Zuſchauer an
weſenden Deutſchen ließen den patriotiſchen Spektakel gewäh
ren als aber ſchließlich die Volkshymne in cezechiſcher Sprache
angeſtimmt wurde ſtimmten ſie in deutſcher Sprache mit ein
Kich Pregdei ſah ruhig zu und die Scene verlief ohne ernſtes

achſpiel
Der franzöſiſche Miniſterrath hat am Dienstag über

die algeriſchen Angelegenheiten berathen Die Regierung hat
Befehl zum Bombardement des aufrühreriſchen Sfax gegeben
General Sauſſier wird ſich unverzüglich nach Algier begeben
derſelbe dürfte falls der jetzige Generalgouverneur Albert
Grévy ſeine Entlaſſung nehmen ſollte die Militär und
Civilverwaltung übernehmen Neue Truppenſendungen nach
Algier ſind nicht in Ausſicht genommen da die gegenwärtigen
Streitkräfte in Algier vollſtändig genügen Aus Tunis
wird gemeldet daß der Mörder des franzöſiſchen Artillerie
hauptmanns Mattei bis jetzt noch unermittelt geblieben iſt
Ein Malteſer welchem Mattei den Verkauf von Abſhnth
unterſagt hatte und welcher ſeitdem verſchwunden iſt der
That dringend verdächtig

Jn der belgiſchen Repräſententenkammer beantwortete der
Finanzminiſter Namens der Regierung die neuliche Rede der
Deputirten Janſon welcher bekanntlich am 1 d M energiſch
gegen das Klaſſenſyſtem bei den Wahlen vorging und eine
Erklärung hierüber ſeitens der Regierung forderte Dieſelbe
erwiderte die von Janſon aufgeworfene Frage ſei die ſchwer
wiegendſte welche jemals von dem belgiſchen Parlament auf
eworfen worden ſei Es würde abſurd ſein in das Wahl
yſtem zwei verſchiedene Prinzipien einzuführen dasjenige des

Cenſus und das der geiſtigen Fähigkeit Die Frage einer
Reviſion des Art 47 der Verfaſſung welche die unmittelbare
Folge des Antrags Janſon wäre ſei noch nicht reif Der
Finanzminiſter fügte dieſer Regierungserklärung hinzu er
halte den Antrag Janſon für verhängnißnoll ſowohl für die
d als auch für die liberale Partei Die Gazette
de Bruxelles bringt einen Artikel in welchem der Deputirte
Janſon dringend aufgefordert wird die von ihm zum Wahl
geſetz eingebrachten Amendements zurückzuziehen die Auf
rechterhaltung derſelben würde unvermeidlich den Sturz des
Miniſteriums nach ſich ziehen und aller Wahrſcheinlichkeit

Jn der am Montag in Wien abgehaltenen Verſammlung
deutſch öſterreichiſcher Reichsrath und Landtagsabgeord

Die achte Todſünde
Roman von

W Höffer
Fortſetzung

Siegfriede ſtützte den Kopf in die Hand ihre Augen
ſchimmerten feucht Geiſtig nie Onkel Robert wenigſtens
was mich betrifft nie ſo lange ich athme Ueber Aeußerliches
gebieten die Verhältniſſe nicht wir

Die Uhr auf der Kommode ſchlug neun das junge
Mädchen ſchauerte leicht Die alten Klänge flüſterte ſie
weißt Du noch wie oft ich Dich fragte ob denn der Mann

der da das Rad ſchiebt die Schläge hervorzaubern könne
Und wie oft Du zu mir in mein Zimmer huſchteſt bis

es drei ſchlug
So jetzt hat die Frau Commerzienräthin ihren Mittags

ſchlaf beendet ich muß fort Onkel Robert
Thräne um Thräne fiel herab auf das Tiſchtuch ſie ließen
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beide das Abendeſſen unberührt die leiſen ſingenden D
Klänge des alten Keſſels erzählten von zu viel vergangenem
Weh zu vieler vergangener unſchuldiger Freude ſie ver
ſcheuchten jeden Gedanken an Speiſe und Trank

Muß es ſein Friede, flüſterte er muß es wirklich ſein
Ein einziges Wort von Dir ein einziges und wer

wäre glücklicher als ich
Siegfriede ſtand auf ſie ordnete noch Dieſes und Jenes

Du begleiteſt mich natürlich Onkel Robert nicht wahr
Es iſt heiß hier im Zimmer

Er ging ihr nach und nahm die kleinen Hände in ſeine
d Friede ich möchte Dir heute Abend etwas ſagen
etwas

Aber ſie ſchüttelte den Kopf verwirrt ſchluchzend Nein
Onkel Robert nein nein Du thuſt mir unbeſchreiblich
weh

Weßhalb pre er
Das weißt Dul Mein armes werthloſes Leben möchte

ich mit tauſend Freuden dahingeben um Dich glücklich zuwiſſen aber was hilft der Wunſch Jch kann Die nd

ſchenken was ich nicht beſitze

nach die Oppoſitionspartei wieder an die Spitze der Regierung
bringen Jndépendance La Chronique und verſchiedene

Sein Geſicht wurde blaſſer und blaſſer Das weißt Du
nicht ſo ſicher Friede Jch beanſpruche vielleicht weit
weniger als Du denkſt Jch würde das Leben heute neu
beginnen hörſt Du wohl heute was früher geſchah das
ſollte zwiſchen uns beiden begraben ſein für alle Ewigkeit

Jäher Purpur ſchlug über ihr eben noch ſo blaſſes Antlitz
Jch kann nicht Onkel Robert Du biſt mir viel

tauſendmal zu lieb um Dir ſtatt der Wirklichkeit meinen
Schatten zu bieten Und nun gieb mir die Hand ſag daß
Du mein Freund mein älteſter geliebter Freund bleiben
willft ſo lange wir beide leben

Er wagte nicht ſie zu ſich zu ziehen Und das iſt Dein
letztes Wort Friede Das haſt Du wohl überlegt

Zu Deinem zu unſerem beiderſeitigen Beſten ja Onkel
Robert Glaube mir mein Herz blutet

Er ſprach nicht mehr nur als ſie beim Abſchied agſam
von einem Gegenſtande zum andern als ſie ſo gleichſam
das Bild des traulichen Raumes ihrer Erinnerung unver
wiſchlich einzuprägen ſchien da ſagte er halblaut Friede

u ſollſt nicht weinen vergiß was ich Dich bat mein
armes Herz Komm die Stätte welche Dir von jeher ge
hörte bleibt auch ferner Dein

Er legte den Arm um ihre Schultern und ſtreichelte das
heiße thränenüberfluthete Geſicht an ſeiner Bruſt Habe
ich Dein Vertrauen nicht verſcherzt Friede

O wie könnteſt Du das je mein Freund mein lieber
lieber Freund Ich bitte Dich vergieb mir

Er küßte ihre Stirn Laß uns nie mehr davon ſprechen
Friede Komm ich will Dich zum Hotel begleiten
Sie We mit einander durch die ſtillen Straßen

und vor der Thür des Hotels verließ er ſie Ohne von
dem Gedanken an die Reiſe nach Rio ein einziges Wort
geſprochen oder gehört zu haben wußte Nordheim doch daß
Siegfriede fortgehen würde er fühlte es und wunderte ſich
d ß ihn dieſe Ueberzeugung nicht auf der Stelle tödtete
Es ſollten alſo Tage Jahre vergehen ohne daß er ihr

liebes Antlitz ſehen durfte ſie die während eines halben
der Gegenſtand ſeiner Liebe und Fürſorge

geweſen ſein Kind ſeine Vertraute die Seele welche er
erzogen ein Anderer raubte ſie ihm

die Hoffnung auf eine entſcheidende Wendung der Prager H

andere progreſſiſtiſche Blätter fordern die Regierung auf
alsbald Konzeſſionen zu machen

In England hat wieder einmal das Gerücht eines be
vorſtehenden feniſchen Gewaltſtreiches großen Schrecken her
vorgerufen Privattelegramme melden von Vorſichtsmaßregeln
welche ſeitens der Liverpooler Polizei ergriffen wurden da
dieſelbe die Nachricht erhielt daß die Fenier das Schloß

awarden Gladſtone s Landſitz in die Luft zu ſprengen
beabſichtigten Jm Unterhauſe wurde am 5 über auswärtige
Politik verhandelt Nachdem Dilke erklärt daß ihm von
dem Vorſchlage einer Beſetzung Bulgariens durch eine fremde
Macht nichts bekannt ſei bemerkte er bezüglich des franzöſiſchen
Protectorates über Tunis Jtalien habe ſoweit es der Re
gierung bekannt ſei ſich nicht geweigert dies Protectorat oder
die Ernennung Rouſtan s anzuerkennen Die italieniſche
Regierung habe nur durch ihren Botſchafter die Anſichten
der engliſchen Regierung über gewiſſe aus der Stellung
Frankreichs in Tunis entſtehende Fragen verlangt Der
Staatsſecretär des Auswärtigen Lord Granville erklärte auf
eine bezügliche Anfrage nach Mittheilungen des Botſchafters
Lord Lyons habe es den Anſchein als ſeien der franzöſiſche
Conſul und mehrere franzöſiſche Officiere in a angegriffen
und verwundet worden weshalb es möglich ſei daß die
franzöſiſche Regierung das Bombardement von Sfax behloſſen habe Falls hierbei engliſches Eigenthum zerſtört

werden ſollte ſo werde die Regierung die Präcedenzfälle in
Betreff der Zerſtörung neutralen Eigenthums befolgen Endlich
theilte der Premier Gladſtone mit der portugieſiſche Conſul im
Tranevaallande beanſpruche 219, 00 Pfd Sterl Schadenerſatz
für die während der Belagerung von Potſchefſtroom erlittenen
Verluſte Herrn Moſt dem England dafür daß er der Welt
die Freiheit geſchenkt mit ſo großem Undank re hat
wird doch nun ein Troſt zu Theil in der pariſer Vorſtadt
Belleville hat eine Socialiſtenverſammlung eine Dankadreſſe
für Moſt beſchloſſen welcher das Volk ſo freimüthig ver
treten hat Würdige Stimmen

Bekanntlich ſtand ſchon ſeit einiger Zeit eine Auflöſung des
dän iſchen Folkethings in Ausſicht für den Fall daß zwiſchen
beiden Kammern eine Einigung bezüglich des Budgets nicht
erzielt werden ſollte Dies iſt in der That nicht möglich ge
en und ſo erfolgt denn die Auflöſung des Folkethings am
6 Juli

Der Papſt hat unter dem 29 Juni eine neue Enchclika
ergehen laſſen Jn derſelben heißt es die Lehren Chriſti
ſeien beſonders geeignet ſowohl Gehorchende als Befehlende
in Schranken zu halten und jene Uebereinſtimmung des
Willens zwiſchen denſelben hervorzubringen aus welcher die
öffentliche Ruhe hervorgehe Die politiſche Autorität komme
von Gott keinerlei Regierungsform widerſtreite der katholiſchen
Kirche Sodann werden in der Enchclika dieſe Grundſätze
ſowie die Pflichten der Regierenden und Unterthanen unter
Anführung zahlreicher Stellen der beiligen Schrift weiter
entwickelt Zum Schluß betont der Papſt daß die Welt der
Kirche die beſte Kenntniß dieſer Pflichten verdanke und
ermahnt die Biſchöfe dieſelben Allen einzuprägen

Am ruſſiſchen Hofe weilt gegenwärtig der Herzog von
Edinburg zum Beſuch Zu ſeinen Ehren fand am Montag
ein Galadiner in Peterhof ſtatt zu welchem ſämmtliche
Commandeure der Schiffe des britiſchen Geſchwaders einige
Mitglieder des herzoglichen Stabes und mehrere Miniſter
und andere Würdenträger geladen waren Die engliſchen
Commandeure erſchienen in Paradeuniform Wegen der

Er wanderte ziellos weiter zu Hauſe zu gehen wäre in
dieſer Stimmung unmöglich geweſen inmitten der Gegen
ſtände die eben noch ihre Hand berührt die ſo viele Jahre
lang ihm und ihr gemeinſchaftlich gehörten es hätte ſeinen
Verſtand umnachten müſſen ſich gerade da von ihr auf immer
getrennt zu wiſſen

Ja auf immer Es giebt eine Clairvoyange des Herzens
die niemals täuſcht niemals irrt

Und am anderen Tage erfuhr er es Sie hat ein
gewilligt ſagte Overberg Robertus jetzt kannſt Du un
möglich länger zögern wir gehen alle Drei hinüber nach
Braſilien auch Du

Aber er ſchüttelte den Kopf Jch nicht Bernhard Du
meinſt es gut und ich danke Dir aber mitzugehen wäre für
mich eine Unmöglichkeit Sprich davon lieber nie wieder

Overberg verſtand ihn und ſchwieg Er ordnete mit der
Dame in deren Dienſt Siegfriede urſprünglich treten ſollte
alles Nothwendige dann auch die geſetzlichen Formalitäten
inbetreff der Adoption und des Teſtamentes endlich die An
ehe der Ueberfahrt ſelbſt Kann ich Dir denn in
einer Weiſe dienen alter Robertus fragte er noch vor dem

Scheiden Willſt Du nicht wenigſtens Dein eigenes Geſchäft
ründen ſelbſt eine Firma beſitzen Jch könnte Dir mit

Leichtigkeit die nöthigen Capitalien zur Verfügung ſtellen
ordheim drückte ſeine Hand Du hafteſt mir für das

Glück des Mädchens ſagte er ſtatt aller anderen Antwort
Overberg nickte Jch will es ſo wahr mir Gott helfen

möge Robert Eine Geſellſchafterin und ein Dienſtmädchen
nehmen wir aus Deutſchland mit Siegfriede wird eine
der erſten Damen von ganz Rio ſein

Nordheim ſchwieg vVielleicht erwacht drüben die Sehn
re 2 der Heimath nach mir, dachte er Es iſt am

eſten ſo
Obgleich er ſich aber mit dieſem letzten Hoffnungsſchimmer

u tröſten ſuchte vermied er es doch ihr wieder unter vier
ugen zu begegnen Sie ſahen ſich täglich in Overbergs

Gegenwart nach jenem Abend indeſſen nie mehr allein
Am letzten Morgen vor der Abreiſe erſchien im Hotel ein

unerwarteter Gaft Raoul Gontard Leos Freund der ſeine
Karte ſchickte um ſich bei der jungen Dame einzuführen



mühſam beherrſchend

Sehr R unterblieben die Toaſte Nach dem Diner unter
ielten ſich die Majeſtäten huldvoll mit den engliſchen Gäſten

Der Herzog von Edinburg verbrachte die Nacht in Peterhof
Am 5 ſtattete der Herzog dem Admiral Koſakewitſch einen
Beſuch ab und begiebt ſich alsdann nach Petersburg um die
Wſegrarte des Kaiſers in der Peter Pauls Kathedrale zu
eſuchen

Die Beſetzung des an Griechenland ghzutretenden
türkiſchen Gebietes hat faktiſch begonnen Nach einer Meldung
der Pol Correſp aus Athen ſind Dienstag früh 4000
Mann griechiſcher Teuppen unter Anführung des Generals
Soutzo in das türkiſche Dorf Dimario eingezogen Der
Einzug der Truppen in Arta findet wahrſcheinlich Mittwoch
ſtatt Wie es heißt würde der König von Griechenland in
der nächſten Woche nach Arta gehen

Dentſches Reich
O Berlin 5 Juli Jnnerhalb desjenigen Theiles der

i erker welcher die Beſtrebungen zur Belebung der
nnungen unterſtützte iſt durch die Annahme des Jnnungs

geſetzes ſeitens des Reichstages eine lebhafte Bewegung
entſtanden Aus allen Theilen des Reiches gehen dem Bundes
rathe zahlloſe Zuſchriften zu in denen alle möglichen und
unmöglichen Forderungen aufgeſtellt werden Die berliner
Jnnungsvorſtände haben vor wenigen Tagen die Mitglieder
der hieſigen h und ſonſtigen Geſinnungsgenoſſen zu
einer Berathung über das demnächſt erſcheinende Jnnungs
geſetz zuſammenberufen Dabei iſt das Geſetz im Allgemeinen
als nicht den Bedürfniſſen genügend erklärt und die einzelnen
Beſtimmungen deſſelben ſind beſonders bemängelt worden
Offenbar ſind alle Schritte welche in dieſer Richtung ge
ſchehen jetzt wirkungslos da die Reichsregierung und der
Bundesrath einem Geſetze gegenüber das noch nicht einmal
in Kraft getreten iſt ſelbſt beim beſten Willen nichts wird
thun können Ja es iſt noch gar nicht entſchieden ob man
an der CEentralſtelle eine Art Regulativ für die neuen
Jnnungen aufſtellt oder ob man die Ausführung des Geſetzes
den Landesregierungen ganz und gar überläßt Jedenfalls
wird man die Wirkungen des Geſetzes erſt abwarten müſſen
ehe man überhaupt an Aenderungen denken kann Trotzdem
jedoch läßt die Reichsregierung die beabſichtigten Forderungen
der Handwerker nicht außer Augen So wurde bei den Ver
handlungen die der Aufſtellung des Jnnungsgeſetz Entwurfes
vorausgingen von den HandwerkerCorporationen betont daß
ohne die Errichtung von Gewerbekammern das Gebotene
nur geringen Werth habe Wie verlautet wird im Reichs
amte des Jnnern eine Vorlage über Einſetzung von Gewerbe
kammern die ſich im Ganzen den in Baiern beſtehenden an
ſchließen würden vorbereitet Rechnet man noch hinzu daß
auch für die nächſte Reichstagsſeſſion ein Entwurf über den
Gewerbebetrieb im Umherziehen zugehen wird über
welchen namentlich aus dem Gewerbeſtande viele Klagen laut
wurden ſo zeigt es ſich daß man mit dem Erlaſſe des
Jnnungsgeſetzes noch nicht alle berechtigten Anſprüche der
Gewerbe für erfüllt hält Vielfach quält man ſich damit
den vorausſichtlichen Termin der Reichstagswahlen auf
zufinden Das iſt aber ein um ſo vergeblicheres Bemühen
als an berufener Stelle gutem Vernehmen nach noch kein
Beſchluß darüber gefaßt iſt Die Feſtſtellung des Wahl
termins hängt vor Allem von dem Fortſchreiten der geſetz
geberiſchen Arbeiten in den Reichsbehörden ab und alle An
zeichen ſprechen dafür daß dieſe Arbeiten ſich weit hinziehen
werden es gilt daher in den betheiligten Kreiſen für wahr
ſcheinlich daß die Wahlen im October und nicht im Sep
tember ſtattfinden Dieſer Termin iſt um ſo günſtiger des
halb weil man nach den beſtehenden Abſichten den neuen
Reichstag ſchon vier oder fünf Wochen nach ſeiner Wahl ein
berufen könnte

Siegfriede ſchüttelte ziemlich erſtaunt den Kopf Begreifſt
n Onkel Robert Ich denke wir weiſen den Beſuch
zurück

Overberg ergriff die Karte Kennt Jhr denn dieſen
Herrn fragte er

Es war ein Gaſt des Wolframſchen Hauſes
So wird man ihn doch jedenfalls empfangen müſſen

Vielleicht bringt er von dem jungen Wolfram eine Nachricht
Der arme Schelm mein Kommen bereitete ihm damals
eine ſo unerquickliche Scene

Nordheim ſprach keine Silbe und auch Siegfriede wandte
dunkel erglühend den Kopf So kam es daß Overberg
zuerſt den fremden Herrn begrüßte und daß dieſer erſt ſpäter
Gelegenheit fand ſich der jungen Dame zu nähern Sein
Auge ſuchte mit beredter Bitte das ihrige er verbeugte ſich
wie vor einer Fürſtin

Soll vergeſſen ſein was vor dieſem Tage geſchah
gnädigſtes Fräulein

Jhre Haltung blieb kühl faſt abweiſend Es war unnöthig
ſich irgendwie zu bemühen Herr Baron Dergleichen iſt
vergeſſen ſobald es uns nicht mehr beläſtigt
Der Franzoſe biß ſich auf die Lippen aber er fand vielleicht

dieſe Unnahbarkeit ſo anziehend daß er gerade ihretwillen
unter jeder Bedingung ſeinen Platz behaupten wollte Ueber
dies war es leicht mit dem alten Farmer ein vertrauliches
Geſpräch anzuknüpfen ſo leicht daß er es wagen durfte ſich
ſpäter am Abend auf der Veranda des Hotels der kleinen
Geſellſchaft wieder anzuſchließen und nachdem er mit dem
alten Herrn über braſilianiſche Verhältniſſe ein Langes und
Breites geſprochen auch bei günſtiger Gelegenheit die junge
Dame anzureden Jch hoffte von Jhnen eine Auskunft zu
erlangen gnädiges Fräulein flüſterte er

Siegfriede erſchrak heimlich Welche fragte ſie ſich

Wo lebt gegenwärtig Herr Leo Wolfram Jch habealle Urſache mich nach ſeinem Aufenthalt zu erundige

Siegfriede ſah ihn voll Erſtaunen an Sollte ſich Herr
rn nicht mehr im Hauſe ſeiner Mutter befinden Herr

Nein Er hat es am Morgen nach jener ſeltſamen Verlobungsfeier verlaſſen Niemand weiß wohin r ſ0 gewandt

e s e es e 2Nein Da agen weshalb Sie ſich ſo dringend erkundigen Her r r ſie f en er
Bitte um womöglich mit jenem Herrn ein paarich z wechſeln Er hat u auf das ünporendſte be

Und die hübſchen Züge des jungen Lebemannes wurden im

Berlin 5 Juli Officiös Dem Bundesrathe iſt
jetzt vom Reichskanzler im Auftrage des Kaiſers der Entwurf
eines Geſetzes betreffend den Beitrag des Reiches zu
den Koſten des Anſchluſſes der freien und Hanſa
ſtadt Hamburg an das deutſche Zollgebiet nebſt Be
gründung vorgelegt worden Durch dieſe Vorlage wird wie
bereits bekannt die Uebernahme der Hälfte der Koſten jedoch
höchſtens in Höhe von 40 Millionen Mark auf das Reich feſt
geſtellt Die Mittel zur Deckung dieſer Summe ſollen im
Wege des Credits flüſſig gemacht werden Die Ausſchüſſe
des Bundesrathes für Zoll und Steuerweſen für Handel
und Verkehr und für Rechnungsweſen haben jetzt über den
Anſchluß der Unterelbe an das deutſche Zollge
biet Bericht erſtattet Durch die inzwiſchen mit Hamburg
getroffene Vereinbarung über den per ſind neue
Verhältniſſe geſchaffen deren Einfluß auf die Regelung des
Anſchluſſes der Unterelbe für die S ſhenzet eine neuer
liche Beſichtigung der Orts und Steuerverhältniſſe durch
Mitglieder des Bundesrathes und Mitglieder des hamburger
Senats ſowie unter Zuziehung von Zoll und Bautechnikern
veranlaßt hat Dies hat zu der Auffaſſung geführt daß
eine anderweite Ziehung der Grenzlinie über die Elbe und
der Nichtanſchluß des Köhlbrandes empfehlenswerth ſei
Dadurch werde die Ziehung der Grenzlinie elbabwärts in
gerader Richtung über die Elbe möglich und wird die beab
ſichtigte Zollſtelle in St Pauli bezüglich der Abfertigungs
geſchäfte entlaſtet es würde eine kleinere Zollſtelle genügen
deren Ausfübrung als möglich anzuſehen iſt Der Verkehr
durch den Köhlbrand kann aber unbedenklich wie bisher in
Harburg die zollamtliche Abfertigung erlangen die Aus
ſchüſſe erklären ſich deshalb mit dem Nichtanſchluſſe des Köhl
brandes einverſtanden Jnfolge deſſen wird die anderweite
Ziehung der Grenzlinie über die Elbe im Anſchluſſe an die
bis zu dieſem Strome unverändert bleibende bisherige Zoll
grenze bei Dttenſen an einem noch näher zu bezeichnenden
Punkte gerade über die Elbe beim Quai in Neumühlen
unterhalb Altong oder zwiſchen Oevelyönne und Neumühlen
als zur Ausführung des Anſchluſſes der Unterelbe dienlich
erachtet dieſe Linie hätte ihre Fortſetzung längs der Ufer
der anzuſchließenden Elbinſeln dem Köhlbrand entlang dieſen
aber ausſchließend bis zur Einmündung in die bisherige
Zollgrenze zu finden Jn dieſem Sinne ſtellten die Aus
ſchüſſe ihre Anträge

Der Kaiſer wird wie die Poſt erfährt Mittwoch
Abend nach der Mainau abreiſen und von dort ſeine Reiſe
nach Gaſtein fortſetzen Der hohe Herr welcher auch während
ſeines koblenzer Aufenthaltes täglich die laufenden Regierungs
geſchäfte erledigte iſt von dem Leiden ſeiner Gemahlin auf s
Tiefſte ergriffen Wie man ſich erzählt gab er nur mit
Widerſtreben und auf inſtändiges Bitten der Kaiſerin das
Verſprechen nichts in der Eintheilung ſeiner Zeit und in den
Beſtimmungen für ſeine Kur zu ändern eine Beſorgniß
von der die Kaiſerin ſelbſt in den qualvollſten Momenten
immer bewegt wurde

Ueber das Befinden der Kaiſerin meldet ein Bulletin
vom 5 ds daß die Beſſerung in erfreulicher Weiſe fort
ſchreitet Jn Uebereinſtimmung hiermit ſchreibt der Reichs
Anzeiger

Die ſeit der Erkrankung der Kaiſerin in Koblenz täglich
eintreffenden Nachfragen der auswärtigen Höfe ſowohl als
auch von zahlreichen anderen fürſtlichen und Privatperſonen
geben einen Beweis des allgemeinen weitverbreiteten Antheils
welches an dem Befinden Jhrer Majeſtät genommen wird
Daſſelbe kann obwohl bis vor Kurzem erheblichen Schwankungen
unterworfen nunmehr als ein die Aerzte befriedigendes be
zeichnet werden und darf man ſich daher der Hoffnung auf
einen weiteren normalen wenn auch langſamen Verlauf der
Krankheit und auf eine glückliche Geneſung hingeben

Wie es heißt hat ſich bei der hohen Patientin wieder
u Schlaf eingeſtellt auch die Nahrungszunghme erfolgt
reichlicher

Der Kronprinz begab ſich am 5 von Koblenz nach
Oberhauſen um dort auf der Reiſe nach England mit
ſeiner Familie zuſammen zu treffen welche am 5 früh von
Potsdam nach England abreiſte Jn Hannover woſelbſt die
Ankunft um 12 Uhr erfolgte wurde das Frühſtück einge
nommen und alsdann um 12 Uhr 34 Min die Reiſe über
Dortmund fortgeſetzt Von hier aus erfolgte die gemein
ſame Weiterreiſe über Weſel Goch Gennep Borxtel und
Roſendahl nach Vliſſingen Alsdann begaben ſich die kron
prinzlichen Herrſchaften ſofort an Bord des bereitliegenden
Dampfers um bereits um 10 Uhr 10 Minuten nach
Queenborough überzuſetzen Jn Queenborough wird die
kronprinzliche Familie vorausſichtlich früh 5 Uhr 50 Min
eintreffen und ſchon um 6 Uhr 25 Minuten mittelſt der
Eiſenbahn ohne weitere eng nach London weiter
reiſen woſelbſt die Ankunft auf der Victoria Station Vor
mittags 7 Uhr 55 Minuten erwartet wird Wie lange die
kronprinzliche Familie in England bleiben wird iſt zur Zeit
noch unbeſtimmt Der Kronprinz kehrt wie man hört zu
den Herbſtübungen jedenfalls von dort wieder nach Berlin
zurück Wie man ferner erfährt gedenkt die kronprinz
liche 23 auf der Jnſel Wight für einige Zeit Aufenthalt
zu nehmen

Der Prinz Georg hat fich zum Kurgebrauch nach Bad
Ems begeben

Die Prinzeſſin Georg von Sachſen zog ſich wie
das Dresdener Journal meldet Dienstag morgen bei
einem mit ihrem Gemahl unternommenen Spazierritt zwiſchen
Hoſterwitz und Nieder Poyritz durch einen Sturz vom Pferde
einen einfachen Bruch der linken Ellenbogenröhre zu Sonſt
keine Verletzungen oder Erſchütterungen Nach dem ver

n en Bulletin iſt das Allgemeinbefinden der Prin
zeſſin gut

Eine ſeltſame Nachricht kommt aus Petersburg Den
Blättern ſoll das Verbot ertheilt ſein Nachrichten über das
Befinden der deutſchen Kaiſerin aufzunehmen Den
Sinn eines ſolchen Verbotes zu begreifen iſt ſchlechterdings
unmöglich

Das berliner Schöffengericht hat eine principiell wichtige
Entſcheidung gefällt Jn den letzten Monaten war es
wiederholt verſucht worden das Verſammlungsrecht und die
Redefreiheit in den verliner Bezirksvereinen durch allerhand
ſeltſame Jnterpretationen des Vereinsgeſetzes illuſoriſch zu
machen Am 5 ſtand die von uns zur Zeit beſprochene An
klage gegen den Vorſtand des Heinrichsplatzbezirksvereins und

Andenken des erlittenen Aergers jetzt vor Zorn weißwie Kglk re a Herein bin
Peen den Redner Rechtsanwalt Munckel zur Verhandlung

er Verein zählt nur 104 Mitglieder während etwa 1000
Perſonen gn einer ſeiner Verſammlung Theil genommen

batten Die Polizei erblickte darin einen Verſtoß gegen das
Vereinsgeſetz Das Gericht hatte alle Angeklagten freige
ſprochen und außerdem erklärt daß durch die Anmeldung der
Verſammlung dem Geſetze völlig genügt ſei Das Geſetz
verbiete nirgends die Theilnahme von Gäſten an
den Verhandlungen

Durch die Zeitungen ging vor ca 4 Wochen die Mittheilung
von einem Nächſpiel zum ſogenannten Agnatenproceß
Dieſes betraf das Rechtsverhältniß des Schriftſtellers Armand
Strubberg zum Prinzen Wilhelm von Heſſen Philipps
thal Barchfeld welches rechtshängig wurde und jetzt vom
königl Landgericht zu Kaſſel dahin entſchieden iſt daß der Prinz
dem klägeriſchen Schriftſteller ſür die dem Erſteren aus dem
Vergleich mit der Krone Preußen zugefallene Jahresrente von
25,000 Thaler 20,000 Thaler zu zahlen hat ſo wie daß Prinz
Wilhelm dem Kläger den ihm vertragsmäßig zukommenden
Antheil aus dem Werthe des dem Prinzen zugefallenen Schloſſes
Rotenburg zuzuſtellen habe Das vorſtehende Urtheil ſcheint
indeß nur ein vorläufiges zu ſein und es wird wohl die letzte
Inſtanz endgültig zu entſcheiden haben wenn nicht inzwiſchen
der Sache durch Vergleich ein Ende gemacht wird

a

Halße den 6 Juli
Schwurgericht Verhandlung zum 7 Juli a gegen Anna

Gelbke aus Eisleben wegen Mordes b gegen den Rentier
Carl Suppe aus Gerbſtedt wegen Verbrechens gegen die
Concurs Ordnung

Meteorologiſche Station

5 Juli 10 U Ab 6 Juli 7 U Mrg
Barometer Millim 755,55 754 00Thermometer Celſius 21,63 20,00Rel Feuchtigkeit 922 0 86 5Wind NEl1 NWi16 Jult 6 Uhr früh Das heitere warme Wetter bei ſchwachem
Weſt und Nordweſt und langſam fallendem Barometer bielt
geſtern noch an Barx 755 Nordweſt ſchwach leicht bewölkt
Therm 22 0 Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 12,2
Waſſerwärme der Saale 18 der Unſtrut 17 Grad

Wetterber d Seewarte bet Hamburg u d Sternwarte bei Pola
5 Juli 8 Uhr morgens Zwiſchen zwei Devreſſionsgebieten
im nördlichen und ſüdweſtlichen Europa erſtreckte ſich ein Ge
biet hohen Luftdrucks von Britannien über das mittlere bis
nach dem ſüdöſtlichen Europa mit meiſt heiterem Wetter bei
ſchwachen umlaufenden Winden Jm deutſchen Küſtengebiet
weheten lebhafte weßliche und nördliche Winde Die Tempera
tur war allerwärts über normal Niederſchläge hatten nur ver
einzelt im öſtlichen und nordweſtlichen Deutſchland ſtattgefunden
Haparanda 752 13 Nord leicht bedeckt Moskau 756 20
ſtill halb bedeckt Hamburg 765 20 Nordweſt mäßig heiter
Berlin 764 22 Nordweſt ſchwach heiter Wien 766 24 Nord
weſt ſchwach heiter, Trieſt 767 24 Südweſt ſtill wolkenlos
Wiesbaden 769 23 Südweſt ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 4 Juli Wenn die goldene Aue im

vorigen Jahre die Ernte in Weizen über Mittelernte in Roggen
als Mittelernte in Gerſte Hafer in Kartoffeln in Kleeheu in
Wieſenheu als über Mittelernte notiren konnte und nur in
Hülſenfrüchten eine geringe Ernte zu verzeichnen hatte ſo wird
das vorausſichtliche Ergebniß für das Jahr 1881 leider ein
ſehr ungünſtiges nach der am 15 Juni d J vom Vorſtand
des landwirthſchaftlichen Vereins der goldenen Aue abgegebenen
für das land wirthſchaftliche Miniſterium beſtimmten Schätzung
der vorausſichtlichen diesjährigen Ernte bleibt vieſelbe 40 Pro
cent unter einer guten Mittelernte Bekanntlich nimmt
man bei der Schätzung in Zahlen die Ziffer 100 als eine gute
Mittelernte an der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Vereins
der goldenen Aue hat nun folgende Zaylen dem Herrn Miniſter
mitgetheilt Raps 60 Weizen 70 75, Roggen 50 60
verſte 70 80 Hafer 70 80 Hülſenfrüchte 25 40 Kar

toffeln 75 80 Kleeheu 50 Wieſenheu 50 Bei einer
guten Mittelernte pflegt man hier zu Grunde zu legen für
Weizen 1500 Kilogr pro Hektar für Winterrogen 1000 Kilogr
für Sommerroggen 1200 Kilogr für Gerſte 1200 Kilogr für

afer 1600 Kilogr für Erbſen 1000 Kilogr für Linſen 800
ilogr Bohnen 1500 Kilogr Kartoffeln 8500 Kilogr Kleeheu

4000 Kilogr Wieſenheu 4000 Kilogr Es iſt zwar Ausſicht vor
handen daß Gerſte und Hafer Hülſenfrüchte und Kartoffeln ſich
in Folge der nach der Zeit der erfolgten Schätzung einge
tretenen fruchtbareren Witterung etwas beſſer geſtalten und bei
der Kartoffel vielleicht noch die Mittelernte erreicht wird im

aber iſt das Bild als ein erfreuliches nicht zu
ezeichnen

Köſen 4 Juli Eine recht intereſſante Erſcheinung
haben wir ſeit Wochen hier gehabt Mehr denn je ziehen in
dieſem Jahre Lachſe in der Saale aufwärts Vas hohe
Wehr iſt ihnen ein großes Hinderniß Einige kommen mit ge
waltigem Sprunge bis zur Hälfte des Wehres und ſchieben ſich
dann mit großer Anſtrengung in ſchiefer Richtung durch die
Wellen über den Damm Viele aber werden durch die Kraft
der Wellen wieder zurückgeworfen Dieſe verſuchen immer von
Neuem den Uebergang über das Wehr Fünf bis ſechs Stück
hat man öfters zu gleicher Zeit dieſe Verſuche machen ſehen
Wenn die Thiere nach und nach ermatten ziehen ſie ſich zurück
nach einigen tiefen Stellen unterhalb der Eiſenbahnbrücke um
ſich auszuruhen wo ſie von dem rührigen Fiſcher M mittelſt
eines Schleppnetzes gefangen werden Schreiber Dieſes hatte
Gelegenheit zuzuſehen wie in einer Zeit von ungefähr 1 Stunde
5 Stück gefangen wurden von denen einer 25 Pfd ſchwer war

o Aken 4 Juli Auf eine bis jetzt noch nicht aufgeklärte
Weiſe entſtand geſtern Nachmittag in der dem hieſigen Kaufmann
Bruchhorſt gehörenden Scheune die mit beträchtlichen Maſſen
von Strohſeilen angefüllt und nicht verſichert war Feuer
Daſſelbe griff bei dem heftigen Winde ſchnell um ſich ſo daß
noch mehrere Hinterbauten der Nachbarsleute ein Raub der
Flammen wurden Ein hieſiger Fiſcher machte geſtern einen
ſeltſamen Fang Jn ſeinem ausgeſpannten Netze fand er
nämlich einen Biber der mit den Füßen in den Maſchen
deſſelben hängen geblieben war und hier verenden mußte
Für Naturfreunde dürfte die Mittheilung von Jntereſſe ſein
daß ſich in der Forſt in unmittelbarer Nähe des Dorfes
Steckby ein ſchwarzes Storchpaar angeſiedelt hat

8 Belleben Mansf Seekreis 5 Juli Geſtern und vor
geſtern wurde vom ſchönſten Wetter begünſtigt das jährliche
Kriegerfeſt hier gefeiert Die Vorſeier begann am Sonnabend
Abend mit Ausmarſch Vorübung zum Manövriren und ſchloß
mit einem gemüthlichen Bivouak um 10 Uhr Sonntags nach
mittags wurde ein ſehr gelungenes Manöver gegen einen mar
kirten Feind in den Beſitzungen des Hrn Präſidenten v Wedell
in Piesdorf ausgeführt und abends folgte Ball Am zweiten
Tage des Feſtes nahm ein Theil des Vereins ein gemeinſames
Frühſtück ein nachmittags fand ein Concert ſtatt und abends
wieder Ball Der hieſige Kriegerverein wurde im Jahre 1867
am Gedenktage der Schlacht von Königsgrätz geſtiftet und bis
jetzt iſt an dieſem Tage das jährliche Feſt gefeiert worden An
der Spitze des Vereins ſteht Herr Major Schöne

t Staßfurt 4 Juni Heute Morgen ſind die Strobach
ſchen Eheleute von hier daſen lich eingezogen worden Dieſelben
haben ſich eines mittelſt Einbruchs ausgeführten Diebſtahles
reſp der Begünſtigung deſſelben ſchuldig gemacht Während der
Abweſenheit ihrer Wirthsleute der Schmidt ſchen Eheleute hatten
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Strobachs der n derſelben einen räuberiſchen Beſuch
abgeſtattet und eine Geldſumme von 370 M entwendet Bis
j tzt ſind von der hieſigen Polizei 332 Mark aufgefunden worden
Die pp Strobach wurde erſt vor einigen Wochen wegen Dieb

e em hieſigen Schöffengerichte zu 5 Tagen Gefängniß ver

ip Merſeburg 5 Juli Geſtern fand bei dem herrlichſten
Wetter das alljährliche Kinderfeſt ſtatt Schon gegen 4 Uhr
morgens durchzogen die Knaben Tambour Corps mit ihren
Trommeln die Stadt und verkündeten den Anbruch des lange
erſehnten Feſttages Jm Laufe des Vormittags brachten die
Eiſenbahnzüge Tauſende von Fremden welche dem Feſte bei
wohnen wolten Unter fröhlichen Geſängen und Hurrahrufen
zogen die Kinder Abends vom Feſtplatze wieder nach dem Markt
i wo nach Geſang des Liedes Nun danket Alle Gott und
urzer Anſprache die Kinder ein begeiſtertes Hoch auf den Kai

ſer ſo wie auf die ſtädtiſchen Behörden und das FeſtComite
ausbrachten Aber nicht nur die Kinder waren befriedigt
von dem Feſte auch die Reſtaurateure und ſonſtigen
Budenbeſitzer welche in großer Anzahl vertreten waren
rieben ſich vergnügt die Hände Für die Zukunft iſr
wie ich höre in Ausſicht genommen das Kinderfeſt auf
zwei Tage auszudehnen je einen für Knaben und Mädchen da
die Kinderzahl bis nahe auf 30 0 angewachſen iſt und der Platz
nicht mehr ausreichend befunden beſonders aber die Ueber
ſicht über eine ſo große Menge ſehr erſchwert wird

Dem Stadtroth Köhler zu Erfurt iſt der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe dem Amtsrath und Domänenpächter Lucke
zu Bleeſern im Kreiſe Wittenberg der königliche Kronen Orden
zweiter Klaſſe verliehen

Am Sonntag lief auf der Herrenkrugwieſe bei Mag de
burg der bekannte Schnellläufer Fritz Käpernick mit drei
Reitern um die Wette Es galt die ca 2000 Meter lange Bahn
viermal zu durchlaufen während die Pferde in der Bahn nur
Trab laufen durften Ein Schimmel derſelbe der beim Bauern
rennen des Thüringiſchen Reitervereins den erſten Preis er
rungen hatte blieb dem Schnellläufer hart auf den Ferſen hielt
aber zuletzt nicht mehr aus ſo daß Käpernick etwa vier Pferde
längen früher am Ziele ankam und damit die eingegangene
Wette gewonnen hatte Der viermalige Umlauf iſt in einem
Zeitraume von 22 Minuten ausgeführt Nachdem Käpvernick ſich
eine Ruhepauſe von etwa einer Viertelſtunde gegönnt hatte
iſt er dieſelbe Bahn noch zweimal in 12 Minuten durchlaufen

n Umlaufe von einem etwa ſechsjährigen Knaben
egleitet

Buttſtädt 5 Juli Ein gräßliches Verbrechen ſetzt
unſere ſonſt ſo ſtille Stadt in die größte Aufregung Geſtern
Nachts 212 Uhr wurde der Bildhauer R Riepel ein acht
barer fleißiger Mann Vater von vier unerzogenen Kindern
von dem Orconomen G Andrae einem ſchon mehrfach beſtraften
Menſchen auf dem Nachhauſeweg aus einem Geſellſchaftslocale
nach kurzem Wortwechſel erſtochen Andrae rannte dem R
das Taſchenmeſſer mit ſolcher Vehemenz in den Leib daß das
Meſſer ſtecken blieb und der Angegriffene in der Nähe ſeiner
Wohnung wohin er gewankt war verſchied Das Motiv zu
dieſer gräßlichen That ſoll Rache über eine von Riepel erſtattete
Anzeige gegen Andrae ſein

T Eiſenach 4 Juli Heute fand auf der Wartburg eine
Feſtverſammlung eigener Art ſtatt aber die Feſtſtimmung wurde
leider durch das Attentat auf den Präſidenten Garfield etwas
getrübt Zur Feier der nordamerikaniſchen Unabhängigkeits
Erklärung hatten ſich dort nämlich nahezu 100 Deutſch
Amerikaner aus allen Gauen Deutſchlands vorwiegend aber
aus Thüringen eingefunden Beim Feſtbanket hielt C Köttor
aus St Louis eine mit großem Beifall aufgenommene Rede
Heute Abend fand zu Ehren der Amerikaner Concert und
brillante Jllumination im Tivoli ſtatt wobei ſich auch viele
Eiſenacher betheiligten wie denn auch heute die Wartburg
ungemein belebt und beſucht war

Der Polizeidirector Dr Rüder in Leipzig hat nach
mehr als dreißigjähriger Thätigkeit ſein Entlaſſungsgeſuch
eingereicht daſſelbe mit Alters und Geſundheitsrückſichten moti
virend Andererſeits weiſt man darauf hin daß Herr Dr Rüder
ſich gegen Anwendung der jetzt über Leipzig und den leipziger
Kreis r Maßregel gegen die Socialdemokratie aus

en habe Auch auf ſocialiſtiſcher Seite bringt man den
ücktritt Dr Rüders in Zuſammenhang wie aus einem Gratu

lations und Anerkennungs Telegramm zu ſchließen iſt welches
eine Anzahl Auswieſener von Halle aus am 5 d an Dr Rüder
gerichtet haben

2 Vermiſchtes
Der Kronprinz als Pathe Herr Magnuſſen Director

der Holzſchnitzſchule in Schleswig hat ſich der Ehre zu erfreuen
gehabt daß bei ſeinem ſiebenten Sohne zwölften Kinde der
Kronprinz des deutſchen Reichs und von Preußen Patbhenſtelle
übernahm Das Kind wurde am Mittwoch den 29 Juni ge
tauſt und erhielt in der Taufe den Namen Friedrich Wilhelm

Der vermißte Dampfer Vandalia Kapitän Hanſen
welcher mit Schleppdampfern ausgeſandt war die Vandalia
aufzuſuchen iſt mit ſeinem Dampfer erfolglos nach Glasgow
zurückgekehrt Es werden ſtärkere Dampfer ausgeſandt um die
Nachforſchungen fortzuſetzen Der Vertreter der Dampfſſchiffs
Kompagnie hat bei der Admiralität das Erſuchen geſtellt Kriegs
ſchiffe abzuſenden um ſich angeſichts der Dringlichkeit des Falles
an den Nachſuchungen zu bitheiligen Hierauf hat die Admirali
tät den Kriegsdampfer Seahorſe beordert die Vandalia
aufzuſuchen

Ein intereſſanter Proceß wurde am 1 d in Dortmund
gegen den Director der Zeche Wiendahlsbank Springorum und
den Betriebsführer derſelben Zeche Schlender Raubbau be
treffend verhandelt Es wurde feſtgeſtellt daß die Zeche Wien
dahlsbank ſeit dem Jahre 1872 unerhörten Raubbau getrieben
hat und zwar aus den Flötzen benachbarter Zechen Aus dem
Flötze 5 der Zeche Holthauſen dem BergiſchMärkiſchen Berg
werksverein gehörig ſind etwa 1 bis 2 Millionen Centner
Kohlen durch Raubbau gewonnen und aus den Flötzen der
Zeche Ardey und Dreigewerke mehrere hunderttauſend Centner
Das Flötz der Zeche Holthauſen hat Wiendahlsbank ſpäter an
gekauft und dafür 60,000 M gezahlt die Gewerken von Ardey
und Dreigewerke haben hingegen noch nichts erhalten Die
Verhandlüng ergab daß die Angeklagten alle Mögliche
verſucht ſogar künſtliche Flötze hergeſtellt haben um die
Bergbehörde zu täuſchen Der Director Springorum wurde
zu vier Monaten Gefängniß und 200 Mark Geldbuße und

zu drei Monaten Gefängniß und 200 Mark Geldbuße
verurtheilt
v

Lotterie
Leipzig 5 Juli Bei der heute beendigten Ziehung der

1 Claſſe 100 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

20,000 M auf Nr 95803
15,000 M auf Nr 82246
5000 M auf Nr 5900 64912
1000 M auf Nr 1336 7538 15043 17351 27785 41575 56792

66547 90206
500 M auf Nr 344 2983 10615 12827 14427 34164 38629

41663 44185 50543 57088 61203 67496 68747 70984 95509 97622
390 M auf Nr 4439 4641 89 6109 8762 12806 13791 15573

16434 16883 17867 18674 21209 25013 29091 51260 35735 39475
47939 49823 49844 52055 53702 55450 57524 58295 58314 60958
63072 68629 70312 72207 73419 74777 77959 78820 79865 82690
84139 85569 86739 87183 88842

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 5 Juli Die Haltung charakteriſirte

ſich als feſt aber ruhig wie bereits telegraphiſch gemeldet
Wiederum war die Aufmerkſamkeit mehr auf den Localmarkt
gerichtet auf welchem zum Theil bedeutende Courserhöhungen
zu conſtatiren ſind Das Jntereſſe für die internationalen
Speculationspapiere iſt von den auswärtigen Börſen abhängig
und dieſe geben kräftige Anregung Ereditactien notirten
an der heutigen Wiener Vorbörſe 0,90 fl höher Fran
zoſen fl ſchwächer Galizier avancirten gegen geſtern
Abend um Procent Hier ſetzten Creditactien zu
626 2 M höher als ſie geſtern um 2 Uhr geſchloſſen ein
ſchwächten ſich aber bald aus Mangel an Kaufluſt um 2 M
ab Für Franzoſen machte ſich aufangs einige Frage geltend
die ihren Cours uml M hob Daſſelbe giſt von Lombarden
die um 1,50 M höher notirten Jn Galiziern fand ein
lebhaftes Geſchäft ſtatt Jhren erſten Cours fixirten ſie
um 1 Procent höher als geſtern mußten aber unter
dem Druck von Realiſation e Prozent nachgeben Böhmiſche
We b gewannen Dux Bodenbach Proz Nordweſt 2 M
alle ohne in regen Verkehr zu kommen Sehr angeregt gingen
in den erſten zehn Minuten Oberſchleſiſche um die 1 Procent
gewannen Für leichte Bahnen machte ſich wieder Kauf
luſt geltend Oels Gneſener Stamm Actien welche heute
eingeführt wurden notirten zuerſt 15 und wurden auf
168 getrieben Commandit Antheile begegneten reger Nach
frage die ihren Cours mit ein Procent über den

in Lauraactien deren erſter Cours ſich auf 113 1 h Pcrocent
höher als geſtern ſtellte dann aber Proc nachgab Ein
beſonderes Motiv für dieſe Hauſſe iſt nicht aufzufinden Ruſſiſch
Noten waren ſteigend und wurden ſehr lebhaft gehandelt Sie
gewannen 1 Mk Ruſſiſche Anleihen notirten durchſchnittlich
um Proc höher Sehr ſtill waren die öſterreichiſchungariſchen
Renten ſie behaupteten nur ihre geſtrigen Courſe Geſchäftsſtille
biete in der zweiten Hälfte der Börſe vor Die Haltung

ieb feſt

Stettin 5 Jult Nachm Telegr Getreidemarkt
Wetzen vr Juli Auouſt 2140 ver Herbut 207,00 Roggen
pr Jul 183 50 pr Juli Aug 173 50 per Herbſt 163,50 Rübſen
vr Herbſt 255,00 udor W zetlogr pr Herbſt 54,00 ver
Frühiahr 76 05 Spiritus loco 56,8 per Juli Aug 56,80
p Aug Sept 57,2 r Herbſt 55 80

Breslau 5 Juli Nachm Telegr Getreidemarkt
Wetzen pr Juli toggen p Zuli 195 00 pr JuliAug 171 50 pr Sept Octbr 165, 00 Rüböl pr Jul
Aug 51,50 pr Sept Oct 5150 Spiritus pr 100 Liter
r Proz pr JuliAug 56,00 pr Aug Sept 56,00 pr Sept

ct 54 50
Petroleum Bremen 5 Juli Nachm Telear

Schiußdericht Feſt aber ruhig Standard whhite ioco 7,75 Br
or Aug 85 Br vr Sept Dec 8,15 Br Antwerpen5 Juli Nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 18 bez u Br pr Aug 19 Br pr Sept 20
Br pr Sepibr Decbr 20 Br Ruhig Hamburg
5 Juli Nachm Telegr Rahig Standard white loco 7,75
Br 7,55 Gd pr Juli 50 Gd pr Aug Decbr 80 Gd

Stettin 5 Juli Nachm Telegr pr Herbſt 8,30 Berlin
5 Juli Vehauptet Raffinirtes Standard white per Ctr mir
Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt Ctr Kündigungs
preis M per 100 Klgr Loco per dieſen Monat 242 bez
per JuliAug per Aug Sept per Sept Oct 24,5 bez
per Oct Nov 24 8 bez per Nov Dec 25,3 bez per Dec Jan
1882

Leipziger Börſe vom 5 Jult
Zf Kzl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5338 81,20 z 4 Staatsanl 1869
3 do 160081,20 bz 4 do 1870 188 102,60 bz
3 do 500 81,25 bz 4 do 1867 ab 59 500 102,46 bz
3 do 30081,50 G 3 Landrentenbr 1333 95,50 bz

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 102,50 G3 Staatsanl 1830 228898,25 G 45 do 1879 104,50 bz
8 do 1830 232 98,25 G 5 do 1878 102,25 G
3 do 1855 10091,30 G do Em 1875 105,26 G4 do 1347 500 102,40 bz 44 Lpz Stadtobl 1868 105,25 G
4 do 1852 68 500 102,40 bz 45 do 1876 106,75 bz
4 do 1839 500 102,45 bz
Dir Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u1880 is80 Stamm Prior0 Altenburg Zeitz 152,00 e Erslw Papierfabr 167,00bzG
14 AuſfigTeplitz 240,9030 do Schuldverſchr 103,30
7 Böhm Weſtb sg 140,50 G o Lpz Malzf Schkend 153,00 G

5,72 Buſchtiehrad Lit A 127,75b3 G 74 Thür Gasgef i Lpz 11800 G
1,43 do B81,00 G 75 do Stamm Pr 127,50 G

4 DuxBodenbach 148,00 G0 FrauzJoſ B 58g 84 50 G Ausl Eiſ Obl
ß c 44 Se d den 104,20 bzSt P 5 m Nordbahn 86,60 GEiſenb St P A b do Em 187186,10 G

o Altenburg Zeitz 189,50 P Buſchtiehr BNdw 8900 bz
5 CottbusGroßenh 106,00 G 8 do To 1871 88 50 bz
5 DurxBodenb Lt A 140,00 G 5 do 1572 87,90 G
s do Lt B 140,00 G 5 Dux Bodenbach 89,50 bz
5 HalleSor Guben 102,00 G 5 do Em 18788,00 b

s do 13874104,90 GBank u Erd Act 44 GrazKöflacher 77,75 P
9 Allg D Cr A Lpz 162,75 G 5 do 82,90 bz
9 Dresdener Bank 138,25 bz 5 do Em v 1872182,90 bz
74 Leipz Bank 139,00bz G 5 RKaſchanOderberger 33,80 G
54 do TCaſſen Verein 107,00 G 5 Prag Dux fco 70,00 bz
8 do Disc Geſellſch 112,09 P 5 do II Em fco 70,00 b
64 Sächſ Bank 125,50 G 5 PragTurnan 30,10 G
5 Weimar Bank nene 100,90 G 5 do Em 187089,40 P
0 Zwickauer 74,00 P 5 do 13874

Wafſſerſtands Nachrichten
Trotha 5 Juli Unterh 202 6 Mora 290
Calbe 5 Juli Oberp 147 Ab am BrückenPegel 0,84Unktruf Artern 5 Juli Unterv 58 Pegel 08

geſtrigen Stand hob Deutſche Bank avancirte um Procent
Bedeutende Transactionen zu ſteigenden Courſen vollzogen ſich

Rumänter StaatsOblig

Elbe 5 Juli Magdeburg 1,90 Torgau 1,56 Wittenberg 00 Roßlau 70 Barby 14 reren 4 Juli 56

6 105,20 b HBDranerei Königſtadt 36,50 bz G WagdeburgHalberſtadt verſt GerlinSöritger Iit O 02 40 bVerlinen re Juli Ruf en Ant r n e Kiebeſte rt er roo f ſeligen er100 Kl ts T 5 109 do Anleihe 1877 5 732 s r PPapterfabrit t Pordbanſen Erfurt 2850 bzB GBreslSchw Freib G a 108,20 bz
r T a r J Se u a 30 n n g Oberſchl A C D 8 231,50 dz do do K a 103,20 bz3 oudon S T z o rient Anl 60,90 bz iſenbahnb Berliner Ffr Oberſchl B gar 83 185,00 B Köln Mind 3 g IV Em 101,25 GParis 100 Fr 8 T 3 381,10 B do Pr Anl 66 5 149,75 bzG Eilenburger Cattun 56,75 B Oſtpreußiſche Südbahn 54,25 bzG do V Em 4 10125 G

Wien öſt W 100 Fl s T 4 bz do do 66 S 145,00 bzG Glauziger Zuckerfabrik 62,00 bzG Rechte Oderuferbahn 160,00 z do VI Em 4 i 103,75 bz
P tersburg 100SR 3 W 6 211,60 bz Ungariſche GoldRente 6 102,70 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 118,00 B Rheiniſche verſtaatlicht 163,80 bz G HalleSoranGuben gar 416 03,75 bz

Diskonto Berlin Wechſel 49 OypothekenCertifikate Leopoldshall chem Fabrik 91,50 G do B gar do 101,50 B MärkiſchPoſener 415 103 00 6Lombard 5 ypotheken ſikate Halleſche Maſchinenfabrik 220,50 bz dihein Nahe 18,25 bz6 Magdeb Halberſt v 1865 ar 103,60 bz
Feld Silber und Papier d r f d F e 102,00 bzG J T Hartmann 118,50 bzG StargardPoſen gar 104,00 bz Magdeb Leipz Lit A a 105/40 b

Sonvereignes 20,40 bz do e a iöe7 de Zere g gar er Mein d haſe Je z 106 zR er 16,28 bzB ar e 557 8 dine en do C ar u 108,40 G MainzLudwigehafen a 102,75 b

ollar s nk r Centr B K 115 rJnpenale 16,70 do do rich di1olahg 109208 Bochum Bergw A 85,00 z Eiſenb St Prior Artien a u b Fon
Oeſterr Banknoten 175,85 bz Soth Präm Pfd à 110rz I 121,50 G Boruſſia Bergwerk 9900 G BerlinGörlitzer 6598,90 bzG do von 1879 a 105,90
Ruff Banknoten 212 10bz Rufſ Ctr Bod Kr Pfobr 5 29,40 bz Dortmunder Union 14,00 G LHalle SorauGuben 61102,75 bzG do 1880 416 105,00 G

r o do BodenKreditPfobr b586,00 bzB do Stamm Prior Act 6 87,80 bz MärkiſchPoſener s 108,00 B ſOſtpreußiſche Südbahn a 108,00 S
Fo aatsPapiere Bank Papiere Gelſenkirchener 126,00 B Magd Halberſt B verſt 890 89,20 B Rechte Oderufer 4 104,40 bzG

Deutſche Reichs Anleihe z 102,80 bz Bergiſch Märk Bank 16 40 b Harpener Bergban Geſellſchaft n do C verſt 5 r G Rheiniſche III E v 1865 41 103,60 bzB
Couſolidirte Anleihe 4 105,90 bz 5 u Hefe rein I15 40 bzB Hiberniag 96,50 bzG ordhauſen Erfurt 5 98,50 bz Rhein Nahe v St r 103,80 bdo de 1876 4 102,50 bz erliner Kaſſen Verein 196,00 G Hörder Hüttenverein 67,25 bz Oſtpreuß Südbahn 4 92,00 bz Thüringer IV Ser al 104,00 G
Staatsſchuldſcheine 812 9960 bz Breunf 4 et r nchaſt 3 e KölnMüſener Bergwerk 28,00 bzB Oderuferbahn a 157,00 bzG do V Ser a 104,00 G

h e e e e e e e eiten e eS Landſchaftliche Central 4 101,20 bz Breslauer Diskontobank 102,40 bzG Louiſe Tiefen 5150 3 Ausl Eiſenb St Actien 5 m do nent 533
e oſenſche nene e 7 a 4 10100 B n n h i e 172,25 5 Magdeburger t 110,60 bz e ers e 66,10 bzG r i ſ a s
See vier Deſſeter Zantgelent 80 r Br See Wege söh ger ſo 20 9 an Bee i E s sKur n Neumarti rörs Deutſche Bank er I Bu w leufeeeth Weiden gar S n KaſchauOderberg 533,50 bz6r n Neumärkiſche 4 101,30 bz do Genoſſenſchaft 12975 Pluto Bergw Geſ 70,00 bz GSaligiſch ſie W 8 1591,50 bzG Jelez Woroneſch gar 5 92,40 bz
ch h ne Seſten F my Staatsbah 15 148,50 z Temderg Czernowig gar s425a Geraer Bank s 5 e Reichenb Parrub i wer do do E 87,70 br 134,0 d Hegusverge m s v r 2 e ardub 4 gar r e do do II E s 8620 bBei m ſie 733209 r Gute Wurm Rede 19 350 Ruſſ Staasb so gar 13 0 t e e e 33320

Braunuſch 20 Thlr Looſe St 99,00 b Königsberger VereinsBank 98,50 G t Schweizer Unionbahn 44,75 bz do do nene s 105 50Bremer Anleihe v 18850 a Leipziger Kreditanſtalt 163,80 bzG EiſenbahnStamm Aktien Südöſt omb Oeßterr Nordweſtb gar s 90,25 bysKölnMind Pr Anleihe 131,30 bzB Meininger Kreditbauk 103,10 bzG Warſchau Wien 273,00 bzG ronprinz Rudol ar 587 30 6Meining 4 Thlr L p St 27 20 b Nordd Grundkredit 64,00 bz6 Altona Kieler e 179,00 bzG do er z 5730 sOldenb 40 Thlr L p St 3 152 30 b Oeſterr Kreditanſtalt 625,00 V Bergiſch Märkiſche 123,50 b,B Eiſenb Priorit Oblig v eichenberg mdub gar als u6
Auceländiſche Fonds Preuß BodenKred Anſtalt 112,75 bzG Berlin Anhalt I35,75 bz BergiſchMärk III Ser v St dbſt v Lomb gar 288 00 bAmeritene We ne e h e a See 3 g 94 90 63 do do Döl gar S 100,80 63ws 150,00 bz nGörlitz 31,00 do u 10 m Stu rr P a e bz Söächſiſche Bauk 127,00 bzB Berlin Hamburg 286,00 d do r g 8 z 1020 g a w im e 73 e

de Sei en r v Se BankVerein 89,00 bz Berlin Stettin verſtaatlicht 118,75 bz do VII Ser 4 103,50 G CharkowAſow gar 156 40 bzde Kude 100 55 162 de e Bankverein 112,25 bzG BreslauSchwd Freib 104,10 bz do VII Ser 415 108,50 b do in S 5 20 gar g 9130 6
e et 60 5 12675 bz Deimariſche Bank 99,50 S E Pindens verſaatlicht 15250 bz0 do L Ser 107 00 b Kurok Kiew gar S 100,80
do Lott Am 64 332 d0 Induſtrie Papiere r i Doeler Rläſan gar b 10350e D 1 MosgkoSmo gr 5Rumänier z 65 112,60 bzG Berl Maſch Schwarjkopf 78,50 G Nein daten e l99,10 b Derlin Lit O u 108/75 b i

EIIIIIIIMMI GGBBGGABH

RjäſanKoslow gar



d Solid und willig

n

n

i

ms n

DABFFXESSELE M

ehe

Gegründet 1I859
Prämiirt zu Wittenberg Wien Bremen

ScChrmickt
Dampfkessel und Eisenblechwaaren Pabrik

Malle a d S
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Empfiehlt ſich in allen in J
ihr Fach einſchlagenden Ar
beiten dieſelbe iſt mit den

4 vollkommenſten Werkzeugen
I ausgeſtattet liefert nur vor

zügliche Fabrikate ſchnell
S une in jedem Umfangee e eS e e ahbe an 19000 Dampf

S keſſel in faſt ſämmtlichen
Syſtemen wurden bis jetzt
geliefert und ſind bis auf
einen vom Jahre 1866
welcher in Folge ſchlechten
Speiſewaſſers im vorigen
Jahr ausgeſetzt noch ſämmt
lich in Betrieb

Prima Referenzen und
Zeugniſſe über erbaute

S Keſſel und andere Anlagen
ſtehen gern zu Dienſten

Jn der Fabrik ſind ſtark zerſtörte und explodirte Keſſel
theile für Jutereſſenten zur Anſicht ausgeſtellt 6676

Mosaik Fliesen
und Fussbodenplatten in den verschiedensten Mustern
von 4 h MK pr IMitr an Trottoir und Durch
fahrtsplatten gerieft und gekappt engl u deutsch
Wandbekleidungsplatten engl LinoleumKork Teppiche und Läufer
Wilh Dammann alle a

Lager Centralbanhnhof

Chocoladefabrik Fr David Söhne Halle a
Geiſtſtraße 1 Filiale Markt 19

empfiehlt feinſte Chocoladen und Cacao leicht lösliches entöltes
Oacaopulver

Himbeer Citronen Apfelsinen Limonade Essenz
ſelbſt eingemacht

Limonade Pulver praktiſch auf Reiſen
als Specialität f Honigkuchen feinſte Packete empfehlen
Geiſtſtraße I Fr David Söhne Markt 19

Schnell Billig Reinlich
Spiſrituns m SchnellKocher

kocht in T Minuten Caffee Thee Chocolade in 10 Minuten Gulyas weich
in 10 Minuten Kartoffeln in 15 Minuten jede andere Fleiſchſpeiſe mittelſt
Spiritus ohne Docht ohne Vorbereitung ohne Rauch ohne Gefahr ohne
Geruch und bei größter Reinlichkeit für nur 3 Pfa

Der Spüritus Schnelikocher
iſt zierlich und elegant ganz aus Meſſing und keiner Reparatur ausgeſetzt
Derſelbe iſt überall und zu jeder Zeit verwendbar ger Gaſtwirthe Haus
haltungen Garcons Schüler 2c unentbehrlich Für Badegäſte und
Touriſten ſehr bequem

Hermann Teuchert Schillerplatz 24Chemnitz in Sachſen
Preis pr Stück complett Mark 5,00

Verſandt gegen Baarſendung oder Nachnahme

2Berneck Hötel zum Hirsch
Baynſtat n ſig verehrten

Climaliſcher Curort en ſein gen
im Fichtelgebirge ſten Preiſen

G A PilItz Beſitzer
Donnerstag und Freitag ſtehen beſte Schwein

furter TZugochsen zum Verkauf bei

Gebr Friedmann
6687 Marienſtraße 1 a

Portemonnaies G arg echt Seehundtederportemonneies Cl E
EigarrenEtuis Büchermappen Torniſter

Stronen c Scrre n FIanen Wiigſt ber Tibin Karin große Ulrichsſtraße 31

Kleiderstoffe zu aussergewöhnlieh
Ausverkauf geſtellt

J Heilfron

J Heilfron Co gr

Eine große Sammlung vorzüglicher

S Priginal Oelgemälde
hervorragender moderner und alter Meiſter des Jn

und Auslandesiſt auf kurze Zeit zur Anſicht und zum Verkauf billigſt notirt ausgeſtellt

Poſtſtraße Nr 8 im Laden
Es befinden ſich darunter Werke von Prof Zimmermann Michae

lis Thoma Jankofsky Bredow Em Hod RichéMansfeld Langlois Ebertin Stecklein Quala Müller Bour
genjon BVittner Bouſe u a Künſtler

G Entree frei 6648J Weiss Kunſthändler aus Wien

Schule und Pensionat für Töchter
Halle aS große Ulrichſtraße 56

Vorzügl wiſſenſchaftl Unterricht auf Wunſch auch in den Handels
fächern als Buchführung u ſ Muſik Sprachen Handarbeiten
Zuſchneiden und Muſterſchnittzeichnen Gelegenheit zur Erlernung der
Haushaltung Geräumige und geſunde Wohnung kräftige Koſt und
liebevoller Umgangston Proſpect verſendet gratis und franco

Fritz Simom Director
h

Reeller Ausverkauf
wegen Aufgabe meines Ladengeſchäfts von Tapeten Borden

Rouleaux Teppichen Schlaf und Reisedecken
Tischdecken ete

eigret Hoffmann e er
Gewerbe und Jnduſtrie Ansſtellung 1881

Halle aS
Ausſtellung von Beerenobst und Gemüsen

Am 16 17 und 18 Juli Große Ausſtellung
von Beerenobſt und Gemüſen Anmeldungen ſind an den unterzeichneten
Ausſchuß zu Händen des Herrn Kunſtgärtner Otto Wolt in Halle a/S
rechtzeitig ſpäteſtens

bis zum 10 Juli er
u richten Die Einlieferung der angemeldeten Gegenſtände muß bis zum
5 Juli er erfolgt ſein

Der Ausſchuß für Gartenbau
A Spindler Otto WolVorſitzender Schriftführer

Königl Kursaal Bad Lauchstädt
Freitag den Hervorragend humoriſtiſches Programm7 Juli Soll EE Hierauf all Anf 8 Uhr Entree 505

Bekanntmachung
Kinder und Volks Feſt in Bitterfeld

Zu dem Sonntag und Montag den 10 und 11 Juli d Js auf
der ſo anmuthigen Feſtwieſe an den Binnengärten hierſelbſt ſtattfindenden
allgemein beliebten Kinder und Volksfeſte werden auswärtige Feſtfreunde
hierdurch eingeladen

Für gute Speiſen und Getränke iſt geſorgt 6668
Bitterfeld den 2 t i 1881

Das ſtädtiſche Feſt Comité
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wegen vorgerückter Saison haben Wir eine Partie Sommer

sommerbukskin ind DrelIs für Herren
Anzüge zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei

Krause Leipzigerſtraße 31
am Th urm

billigen Preisen zum

C Co
6105

Steinstr 64

S a 73a
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Ausverkauf
prachtvoller Amhänge

22, 3 38, 7 hlr
DamenMäntelFabrik

Welseh Halle
17 gr Ulrichs0Or 17

Größtes Eigne
2 Lager Fabrik

S

Herrensonnenschirme
ächt à Stück 1,75do GlIoria Imitat 2,50Damentouristenschirme 1,60

Entouteas in b Zanella 1,75
do Wolle 235do Seide 3Sonnensech m Futt u Spitzen 4
do in Seide u ſp Spitzen 6

Kindersonnenschirme 0,75

Pranz Richelt

M EI Kleinſchmieden
Unſer diesjähriges ſolennes

Vo elſchie en
wird am 10 11 12 u 13 Juli er
in bisheciger Weiſe abgehalten wozu
wir hierdurch ganz ergebenſt einladen

NB Beſitzer von Schaubuden welche
Weg ſind mit e nach hier zu
ommen werden erſucht ihre diesbe
ügliche Meldung recht bald bei uns
ewirken zu wollen
Oſterfeld im Juni 1881

Das SchützenDirectorium

Steudem
Sonntag den 10 Juli ladet zum

Stern und Scheibenſchießen ſowie
zum Concert und Ball ganz ergebenſt

ein T BaarmannScebad Wansleben
bei Teutſchenthal

empfehle einem hieſ und auswärtigen
Publikum zu fleißigem Beſuche comfor
tabel eingerichtetes Reſtaurant

G Grimm
Spickendlorf

um 2 Parkfeſt
Sonntag den 10 Juli er

Concert und Ball
Anfang des Concerts 3 Uhr des Bal
les 8 Uhr wozu freundlichſt einladet

Das Feſt Comité

Mit Beilage
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